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Gottes Ebenbild
„Ich bin ein großer Fan von Künstlicher Intelligenz. Gottes Ebenbild aber bleibt der Mensch. Indem Kirchen diese Ebenbildlichkeit immer wieder klarstellen, können sie den Menschen die Angst vor den Maschinen nehmen.” (Anne Foerst, zit. nach https://www.ekhn.de/glaube/glaube-leben/glaube-in-der-digitalen-welt/detail-spiritualitaet-online/news/kirchentag-beschaeftigt-sich-mit-kuenstlicher-intelligenz.html)




Schöpfungsauftrag
“Gott sprach: Lasst uns Menschen machen als unser Abbild, uns ähnlich. Sie sollen herrschen […] über die ganze Erde […]. Gott schuf also den Menschen als sein Abbild; als Abbild Gottes schuf er ihn. Als Mann und Frau schuf er sie. Gott segnete sie und sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und vermehrt euch, bevölkert die Erde, unterwerft sie euch und herrscht […]. Hiermit übergebe ich euch alle Pflanzen auf der Erde […] Euch sollen sie zur Nahrung dienen. Allen Tieren […] gebe ich alle grünen Pflanzen zur Nahrung. So geschah es. Gott sah alles an, was er gemacht hatte. Es war sehr gut. Es wurde Abend und es wurde Morgen: der sechste Tag.” (Gen 1,26-31)
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Psalm 8
Die Herrlichkeit Gottes und die Größe des Menschen
1 Ein Psalm Davids, vorzusingen, auf der Gittit. 
2 HERR, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name in allen Landen, der du zeigst deine Hoheit am Himmel! 
3 Aus dem Munde der jungen Kinder und Säuglinge / hast du eine Macht zugerichtet um deiner Feinde willen, dass du vertilgest den Feind und den Rachgierigen. 
4 Wenn ich sehe die Himmel, deiner Finger Werk, den Mond und die Sterne, die du bereitet hast: 
5 was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, und des Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst? 
6 Du hast ihn wenig niedriger gemacht als Gott, mit Ehre und Herrlichkeit hast du ihn gekrönt. 
7 Du hast ihn zum Herrn gemacht über deiner Hände Werk, alles hast du unter seine Füße getan: 
8 Schafe und Rinder allzumal, dazu auch die wilden Tiere, 
9 die Vögel unter dem Himmel und die Fische im Meer und alles, was die Meere durchzieht. 10 HERR, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name in allen Landen!
	
	
	



